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 23. SPIELTAG

15:00 Bezirksliga: SG St.Nikolaus I. - SV Röchling Völklingen I.

13:15 Kreisliga: SG St.Nikolaus II. - SV Röchling Völklingen II.
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...für den richtigen Durchblick
Ralf Biewer 
Augenoptikermeister
Völklinger Straße 53

66333 Völklingen

Telefon 0 68 98 - 45 65

E-mail: optikbiewer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8:30 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mi. u. Sa.: 8:30 - 12:00 Uhr

Matchday am 23. Spieltag !



Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde

herzlich willkommen zu unserem Heimspieltag am 
15. März im “Waldeck” der SGN! 

Den Auftakt macht um 13:15 Uhr unsere Kreisliga-
Mannschaft, die in einem spannenden Duell auf 
die Reserve des SV Röchling Völklingen trifft. 
Freuen Sie sich auf intensiven Einsatz, leiden-
schaftlichen Kampf und fußballerische Highlights.

Das absolute Highlight folgt um 15:00 Uhr: Unser 
„Baltes-Team“ empfängt die Bezirksliga-Auswahl 
des SV Röchling Völklingen – einen direkten Kon-
kurrenten im Meisterschaftsrennen. Top-Teams, 
Top-Motivation, und Spannung bis zur letzten 
Minute sind garantiert!

In unserem Stadionheft �nden Sie alle wichtigen 
Infos: Rückblicke, Statistiken, Interviews und Hin-
tergrundberichte. 

Für das leibliche Wohl sorgen unsere Verkaufs-
stände mit herzhaften Bratwürsten, kühlen 
Getränken und süßen Leckereien. 

Ein herzlicher Dank gilt unseren Schiedsrichtern, 
Sponsoren und �eißigen Helfern. 

Ihnen, liebe Fans, wünschen wir beste Stimmung, 
packende Duelle und einen unvergesslichen 
Fußballnachmittag!

Ihr SGN-Vorstand



Am kommenden 
Sonntag steht uns 
eine ganz 
besondere Herau-
sforderung bevor, 
wenn der SV 
Röchling Völklingen 
zu uns ins Stadion 
kommt. Persönlich 
halte ich diese 
Mannschaft für die 
beste in unserer 
Liga. Trotz eines 
holprigen Saison-
starts haben sie sich 
mittlerweile ein-
drucksvoll rehabili-
tiert und seit 
geraumer Zeit kein 
Spiel mehr verloren. 
Dies ist ein Zeichen 
ihrer Stärke und 
ihres Potenzials.

Ein großer Teil 
dieses Erfolgs ist 
dem ruhigen und 
besonnenen Führ-
ungsstil von Trainer 
Freddy Ferdinand 
z u z u s c h r e i b e n . 
Nachdem der Verein 
in den letzten 
Jahren mit einigen 
Schwierigkeiten zu 
kämpfen hatte, hat 
er es geschafft, Sta-
bilität und Ver-
trauen in das Team 
zu bringen. Uns 

erwartet am 
Sonntag eine Mam-
mutaufgabe – eine 
Herausforderung, 
die wir nur als 
g e s c h l o s s e n e 
Einheit meistern 
können. Ich möchte 
dies auch ganz klar 
betonen: Wir sind 
nicht die Macht in 
dieser Liga. Wir sind 
nicht die Meisterfa-
voriten und wir sind 
auch nicht das Team, 
das es zu schlagen 
gilt. Vielmehr sehen 
wir die Dinge ganz 
anders. Unser Fokus 
liegt darauf, von 
Spiel zu Spiel zu 
schauen und unsere 
eigene Entwicklung 
voranzutreiben.

In dieser Saison 
haben wir, nach 
unserem Neuanfang 
im Sommer, eine 
außergewöhnliche 
Runde gespielt. Dass 
uns das viele nicht 
zugetraut hätten, 
hat uns nur noch 
mehr motiviert, 
unseren Weg zu 
gehen. Wir haben als 
Mannschaft hart 
gearbeitet, um 
unsere Stärken 

auszuspielen und 
uns gegenseitig 
zu unterstützen. 
Es ist wichtig, 
dass wir diese 
Verp�ichtung mit 
Geduld und 
Entschlossenheit 
weiterverfolgen. 

Ich möchte auch 
alle Fans ermu-
tigen, stolz auf 
das zu sein, was 
die Jungs bisher 
erreicht haben. 
Unterstützt sie in 
jedem Spiel, denn 
ihre Leidenschaft 
und Energie 
geben uns die 
Kraft, die wir 
benötigen.  

Lasst uns ge-
meinsam diesen 
Weg weitergehen 
und dafür sorgen, 
dass wir auch 
gegen Völklingen 
unser Bestes 
zeigen. Wir 
werden alles 
daran setzen, als 
Team zu 
bestehen. Wir 
zählen auf euch!

Trainerkommentare zum Heimspiel

Sportlicher GrußRaphael Baltes

Liebe SG-Familie, liebe Freunde unseres Vereins, liebe Gäste!



- 7 -

Ich begrüße euch 
heute zu einem 
echten Härtetest 
hier bei uns auf dem 
S p o r t g e l ä n d e 
“Waldeck”.

Wenn wir auf die 
Tabelle schauen, 
sehen wir uns ganz 
oben – 44 Punkte, die 
wir uns mit Herzblut 
und unglaublichem 
Zusammenhalt er-
kämpft haben. 
Dieser Ist-Zustand 
macht mich stolz, 
aber er darf uns 
nicht blind machen. 
Die nackten Zahlen 
lügen nicht: Wir 
haben die beste 
Defensive der Liga 
und eine makellose 
Formkurve. Doch ich 
sage es offen und 
ehrlich: Um diesen 
Platz an der Sonne 
zu verteidigen, 
müssen wir wieder 
mehr investieren! 
Die Beteiligung an 
den letzten Trai-
ningseinheiten war 
ausbaufähig. Wer 
ganz oben bleiben 
will, darf nicht nur 
am Spieltag glänzen, 
sondern muss unter 

der Woche den 
Grundstein dafür 
legen. Erfolg ist kein 
Geschenk, sondern 
harte Arbeit – und 
die beginnt auf dem 
Trainingsplatz!

Heute kommt ein 
Gegner, der uns 
bereits im Hinspiel 
alles abverlangt hat. 
Der SV Röchling 
Völklingen II mag auf 
Platz 8 stehen, aber 
wer die Analyse 
kennt, weiß: Da 
kommt geballte 
offensive Wucht auf 
uns zu. Erinnert 
euch an den August 
– wir führten, wir 
wankten nach dem 
Doppelpack von Al 
Krad, und wir brau-
chten den puren 
Willen von Dominic 
Gassen in der 93. 
Minute, um diesen 
Punkt noch zu erz-
wingen. Völklingen 
hat Einzelkönner wie 
Wörther oder Al 
Krad, die ein Spiel im 
A l l e i n g a n g 
entscheiden können. 
Sie spielen robust, 
sie spielen gallig – 
und sie lauern nur 

darauf, dass der 
Tabellenführer ein 
Prozent nachlässt.

Mein Fazit: 

Wir dürfen keinen 
Millimeter nach-
geben! Tabellen-
plätze schießen 
keine Tore. Heute 
zählt nur, wer den 
Sieg mehr will und 
wer bereit ist, für 
den Nebenmann zu 
sterben. Wenn wir 
diese völklinger 
Offensive als Kol-
lektiv bändigen, 
bleibt die Festung 
Wald-eck unbez-
wingbar. 

Liebe Zuschauer, 
peitscht die Jungs 
nach vorne! 

Mannschaft, zeigt 
ihnen heute auf dem 
Rasen, warum wir da 
oben stehen – mit 
Leidenschaft und 100 
% Einsatz!

Herzlichst

Pascal Schiel

Liebe SG-Familie, liebe Freunde unseres Vereins, liebe Mannschaft!



Als aktueller Tabel-
lenzweiter und 
schärfster Ver-
folger der SG St. 
Nikolaus ver-
körpert der Verein 
eine sportliche 
Ambition, die weit 
über das Durch-
schnittsmaß der 
Liga hinausgeht. Mit 
44 Punkten aus 19 
Spielen und einer 
beeindruckenden 
Torbilanz von 67 
Treffern ist Völk-
lingen das „Maß der 
Dinge“, wenn es um 
die offensive Ge-
staltung eines Fuß-
ballspiels geht.

Das sportliche 
Herzstück: 

Eine Abteilung 
Attacke der Extra-
klasse

Das sportliche 
Gesicht des SV 
Röchling Völklingen 
wird in dieser 
Saison maßgeblich 
durch eine außerg-
ewöhnliche Offensi-
vabteilung geprägt. 
Das Team verfügt 
über zwei Ausnah-
mekönner, die die 

Torschützenl iste 
der Liga anführen: 
Bashar Ausha 
Ammo und Aous Ali-
brahim. Während 
Ammo in 18 Partien 
20 Tore erzielte und 
zusätzlich 10 Vor-
lagen beisteuerte, 
steht ihm Alibrahim 
mit 19 Treffern in 
nur 16 Spielen in 
kaum etwas nach. 

Unterstützt werden 
diese Torjäger 
durch den krea-
tiven Kopf des Mit-
telfelds, Talal 
Alhafe, der mit 12 
Assists der wich-
tigste Vorbereiter 
im Kader ist. Diese 
enorme individuelle 
Qualität führt dazu, 
dass Völklingen 
Spiele oft durch 
pure Offensiv-
gewalt entscheidet, 
wie die Kantersiege 
gegen Püttlingen 
(8:0) oder Heidstock 
(7:0) eindrucksvoll 
belegen. In der 
Defensive bilden 
Kevin Hermann und 
Bahoz Ari (beide 18 
Einsätze) das ver-
lässliche Rückgrat 
einer Mannschaft, 

die zwar nach 
vorne drängt, aber 
mit nur 22 Gegen-
toren auch nach 
hinten stabil steht.

Die Architekten des 
Erfolgs: 

Hinter den Erfolgen 
auf dem Platz steht 
ein breit aufge-
stelltes und kompe-
tentes Funktion-
steam. Die spor-
tliche Leitung wird 

durch ein Trainer-
Duo geprägt, das 
auf Teamwork 
setzt: Frederic Fer-
dinand und Philipp 
Hoffmann fungieren 
als Trainer, wobei 
sie durch den 
erfahrenen Maxi-
milian Hans in der 
Rolle des Spieler-
trainers auf dem 
Feld direkt unter-
stützt werden. Hans 
ist dabei nicht nur 
Taktgeber, sondern 
mit 5 Saisontoren 
auch selbst torge-
fährlich.

Das Umfeld des 
Vereins ist profes-
sionell strukturiert, 
um den Spielern 
optimale Bedin-
gungen zu bieten:

Torwart-Trainer: 
Volker Blech-
schmidt und Ali Gür 
kümmern sich um 
das Torhüter-Trio 
Luca Reiter, Cem 
Gür und Leo Ehlen.

Medizinische Be-
treuung & Support: 
Phys iotherapeut 
Georg Heidemann 
und Betreuer Klaus 

SV Röchling Völklingen 06 - eine Offensivmacht auf Aufstiegskurs!

In der Bezirksliga Köllertal/Warndt hat sich in dieser Spielzeit ein Name besonders 
hervorgetan, wenn es um spielerische Dominanz und Torhunger geht: der SV Röc-
hling Völklingen. 
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Thiel sorgen für die 
physische Einsatz-
bereitschaft der 
Akteure.

Sportliche Leitung: 
Stefan Wolf trägt 
als sportlicher 
Leiter die über-
geordnete Verant-
wortung für die 
Kaderplanung und 
die strategische 
Ausrichtung des 
Vereins.

Strategische 
Ausrichtung

Das Ziel des SV 
Röchling Völklingen 
ist klar de�niert: Die 
Rückkehr zu alter 
Stärke und der 
Aufstieg. Die 
aktuelle Form-
kurve unterstreicht 
diesen Anspruch. 
Der Verein agiert 
aus einer Position 
der Stärke heraus 
und setzt alles 
daran, den Zwei-
punkte-Rückstand 
auf die SG St. 
Nikolaus wettzu-
machen. 

Dabei setzt der 
Club auf eine 
Mischung aus er-
fahrener Achse und 
jungen, hungrigen 
Talenten wie dem 

Neuzugang Marco 
Buscemi oder Nach-
wuchskräften wie 
Lennox David 
Schleipfer. Die Philo-
sophie ist deutlich 
erkennbar: Ein 
a t t r a k t i v e r , 
offensiv ausgerich-
teter Fußball, der 
die Zuschauer 
begeistert und den 
Gegner durch per-
manentes Pressing 
unter Druck setzt.

Fazit: 

Ein Verein mit 
Wucht und Vision

Der SV Röchling 
Völklingen ist mehr 
als nur ein Ver-
folger in der Bezirk-
sliga. Durch die pro-
fessionelle Struktur 
im Hintergrund – 
vom Trainerteam 
bis hin zur spor-
tlichen Leitung – 
und eine Kaderqua-
lität, die in der 
Spitze ihresgleichen 
sucht, hat sich der 
Verein als echte 
Macht etabliert. 
Auch wenn die SG 
St. Nikolaus derzeit 
noch knapp die 
Nase vorn hat, 
macht die Ge-
schlossenheit des 
V ö l k l i n g e r 

Ensembles und die 
individuelle Klasse 
ihrer Topscorer 

den Club zum Top-
Favoriten auf die 
Meisterschaft. 

SV Röchling Völklingen 06 - eine Offensivmacht auf Aufstiegskurs!

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

EDV-Netzwerkverkabelungen
Nachtstromspeicherheizungen

Elektro-Installationen
Reparaturen - SAT-Anlagen

ELEKTRO PETER HOOR G
m
b
H

66352 Großr.-Nassweiler
Am Hirschelheck 15 -  Tel. 0 68 09 / 71 87

Gewerbegebiet

Mail:   andreasdraeger@adfliesen.de

Phone: +49 170 54 59 95 4

Kaiserstraße 25

66333 Völklingen

Fliesen Platten Mosaik Trockenbau XXL-Fliesen

Fliesenlegerfachbetrieb

Andreas Dräger
Betriebsinhaber



Am 21. Spieltag 
der Kreisliga 
Köllertal/Warndt 
feierte die 
Zweitvertretung 
der SG St. Niko-
laus einen erfol-
greichen, aber 
hart erkämpften 
Start aus der 
Winterpause. 

Gegen die SG 
Fenne-Fürstenh-
ausen II behielten 
die Gastgeber am 
Ende mit 5:2 die 
Oberhand – doch 
wer ein Schüt-
zenfest wie im 
Hinspiel erwartet 
hatte, wurde eines 
Besseren belehrt.

M a n c h e r 
Zuschauer rieb sich 
verwundert die 
Augen: In der 
Vorrunde hatte die 

SGN-Reserve die 
Gäste noch mit 
einem fulminanten 
10:1-Kantersieg vom 
Platz gefegt. Doch 
zum Auftakt nach 
der Winterpause 
tat sich die Elf um 
Kapitän Darius 
Brück ungeahnt 
schwer. Die Gäste 
aus Fenne-Fürsten-
hausen waren 
gegenüber der 
Vorrundenbege-
gnung nicht wieder-
z u e r k e n n e n , 

agierten deutlich 
stabiler und 
machten es den 
Hausherren über 
weite Strecken der 
Partie extrem 
schwer.

Halbzeit 1:

Zäher Beginn und 
p s y c h o l o g i s c h e 
Führung

Die Partie startete 
schleppend, bis ein 
u n g l ü c k l i c h e s 

KR
AF

TFAHRZEUG

GEWERBE

Auto und mehr

Plus
System

COPARTS

Rennollet
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Eigentor der Gäste 
in der 22. Minute 
den Bann für St. 
Nikolaus brach. Die 
SGN versuchte 
danach, die Kon-
trolle zu übern-
ehmen, doch die 
Gäste hielten mutig 
dagegen. Erst kurz 
vor dem Pausenp�ff 
(45.) gelang der 
wichtige Befre-
iungsschlag: Daniel 

Langerhöhte nach 
präziser Vorlage 
von Essaleh Ait-
Lamaalem auf 2:0.

Sahiti sorgt für 
Spannung, Die-
singer für die 
Antwort

Halbzeit 2:

Die zweite Halbzeit 
begann mit einer 

kalten Dusche für 
die SGN. Direkt nach 
Wiederanp�ff (46.) 
verkürzte Ardian 
Sahiti auf 2:1. Die 
Partie drohte zu 
kippen, doch 
Torjäger Mirko Die-
singer bewies seine 
Klasse und stellte in 
der 56. Minute den 
alten Zwei-Tore-
Abstand zum 3:1 
wieder her.

Wer dachte, der 
Widerstand der 
Gäste sei nun 
gebrochen, irrte 
sich. Erneut war es 
Sahiti, der in der 61. 
Minute auf 3:2 ver-
kürzte und die SGN-
Defensive erneut 
forderte.

Joker und Torjäger 
machen den Sack 
zu

Individuelle & persönliche Beratung   eigener Trauerraum   Trauerredner
alle Bestattungsformen (Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Friedwald)   Ascheausstreuung

24 Stunden erreichbar
Tel: 06809 - 702651
im Trauerfall
Rat & Hilfe

Mail: thomastomczyk@t-online.de
66352 Großrosseln

Friedrich-Ebert-Straße 2
SCHIDO & TOMCZYK
BESTATTUNGSHAUS

ABFLUSSREINIGUNG - KANALSANIERUNG

Das einzige Unternehmen in der Region mit allen Leistungen aus einer Hand!

0 68 98-90 94 10
0 68 98-90 94 20

In der Acht 5

Völklingen
66333

www.zk-kanalbau.de

BrawolinerStraßenbau  Tiefbau  Abflussverstopfung
Abdichtarbeiten  Verbundsteinarbeiten

Klärgrubenkurzschließungen
Haustrockenlegung  Kanalsanierung

TV-Untersuchung-Ortung  Dichtheitsprüfung
Schachtsanierung  Kellertrockenlegung



EINLADUNG
Jahreshauptversammlung

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Entscheidungen für die Zukunft

28. 2026M
ÄR

Z

Liebe Vereinsmitglieder,

wir freuen uns, Euch zu unserer ersten Mitglie-
derversammlung nach der Beendigung der 
Spielgemeinschaft mit unseren Sportkame-
raden vom SC Großrosseln einzuladen. Diese 
Versammlung ist ein wichtiger Schritt, um 
unsere SG St. Nikolaus für die Zukunft optimal 
aufzustellen.

Datum: 28. März 2026

Uhrzeit: 17:00 Uhr

Ort: Clubheim “Waldeck”, St.Nikolaus

In dieser Versammlung werden wir wesen-
tliche Themen besprechen, die für die Weite-
rentwicklung unseres Vereins entscheidend 
sind. Unter anderem steht eine Anpassung 
unserer Satzung auf der Agenda. Dies ist eine 
essentielle Maßnahme, um sicherzustellen, 
dass wir �exibel und zukunftsorientiert 
bleiben.

Eure Stimme und Meinungen sind von größter 
Bedeutung für den Erfolg unserer Verein-
sarbeit. Deshalb laden wir Euch herzlich ein, 
aktiv an diesem Treffen teilzunehmen. Je mehr 
Mitglieder anwesend sind, desto vielfältiger 
und spannender können unsere Diskussionen 
und Entscheidungen werden.

Lasst uns gemeinsam anpacken und die 
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft der SG 
St. Nikolaus stellen! Wir freuen uns auf Eure 
zahlreiche Teilnahme und einen konstruktiven 
Austausch.

Mit sportlichen Grüßen,

Euer Vorstand der SG St. Nikolaus

Tagesordnung

▪ Begrüßung mit Totenehrung
▪ Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung
▪ Genehmigung der Tagesordnung
▪ Rückblick auf das Jahr 2025 durch den 

1. Vorsitzenden
▪ Berichte des Schatzmeisters
▪ Bericht des Spielausschusses
▪ Berichte der Kassenprüfer
▪ Aussprache über die Punkte 4 – 9
▪ Information u. Diskussion der geplanten 

Satzungsänderung
▪ Abstimmung über Satzungsänderung
▪ Anpassung Mitgliedsbeiträge
▪ Anträge
▪ Verschiedenes

Anträge können bis zum 21. März 2026 bei der 
Vereinsführung gestellt werden.
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In dieser kritischen 
Phase zeigte die 
SGN jedoch Moral. In 
der 71. Minute mar-
kierte erneut Mirko 
Diesinger mit seinem 
19. Saisontreffer das 
4:2 und sorgte damit 
für die Voren-
tscheidung. Die 
Nerven hätten noch 
früher beruhigt 

werden können, 
doch Timo Bran-
denburg scheiterte 
in der 80. Minute mit 
einem Foulelfmeter.

Den Schlusspunkt 
einer kampfbe-
tonten Partie setzte 
schließlich ein Joker: 
Der zur Halbzeit ein-
gewechselte Aaron 

Essner traf in der 86. 
Minute nach 
Vorarbeit von Kim 
Maurice Keller zum 
5:2-Endstand.

Fazit:

Auch wenn die 
Dominanz aus dem 
1 0 : 1 - H i n s p i e l s i e g 
dieses Mal fehlte, 
sicherte sich die SGN 
II durch eine 
geschlossene Mann-
schaftsleistung drei 
wichtige Punkte. 
Gegen einen stark 
v e r b e s s e r t e n 
Gegner war es ein 
Arbeitssieg, der vor 
allem durch die indi-
viduelle Qualität 
von Spielern 
wie Die-
s i n g e r 

entschieden 
wurde. Ein 
g e l u n -
gener, wenn 
a u c h 

mühsamer 
Start in die 

restliche Rück-
runde!



DÄMPFER AUF DER R.-HÖHE:
SGN rettet in den Schlussminuten Punkt.
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Der souveräne 
Tabellenführer, die 
SG St. Nikolaus, 
gastierte beim FC 
Kandil II – einer 
Mannschaft, die im 
Vorfeld als „Wun-
dertüte“ analysiert 
worden war, an 
diesem Sonntag 
jedoch eindrucksvoll 
unter Beweis stellte, 
warum sie vor allem 
vor heimischem 
Publikum als schwer 
zu nehmende 
Festung gilt.

Halbzeit 1

Das Spiel begann für 
den Favoriten aus 

St. Nikolaus nach 
Maß. Bereits in der 3. 
Spielminute unter-
strich Niklas Wil-
linger seine 
Bedeutung für das 
Team. Mit einem 
präzisen direkten 
Freistoß, der 
unhaltbar im Winkel 
einschlug, brachte 
er die Gäste früh mit 
0:1 in Führung. In der 
Folge entwickelte 
sich eine extrem 
ausgeglichene erste 
Halbzeit. Wie in der 
V o r a n a l y s e 
erwartet, versuchte 
Kandil II über den 
erfahrenen Spielge-
stalter Adil Bozkurt 

Am 22. Spieltag der Bezirksliga Köllertal/Warndt kam es auf dem Kunstrasenplatz 
der Röchling-Höhe zu einem Duell, das alle Erwartungen an Spannung und Intensi-
tät übertraf. 

Aufstellung
Kandil:

• Tan, I.
• Haj Mohammad, M.
• Pektas, I.
• Aslan, A.
• Aslan, Y.
• Cetin, I.
• Gok, A.
• Günel, I.
• Nanmedji, F.
• Shahrour, M.
• Hamedi-Salah, K.
• ––-
• Deniz, Z.
• Hasan, R.
• Kabashi, F.
• Becker, J.
• Idrissou, B.
• Agyei, M.

Aufstellung
SGN:

• Ney, C.
• Engel, A.
• Erb, M.
• Müller, M.
• Shabani, A.
• Czeschka, N.
• Desgranges, M.
• Laduga, P.
• Niderkorn, J.
• Willinger, N.
• Guillaume, l.
• –––
• Baltes, R.
• Bamberg, N.
• Konrath, R.
• Diesinger, M.
• 



s p i e l e r i s c h e 
Lösungen zu �nden, 
während die SG St. 
Nikolaus durch 
a g g r e s s i v e s 
Pressing den Spiel-
�uss zu unter-
binden suchte. Die 
Defensive von 
Kandil, vor dem 
Spiel noch als Sch-
wachstelle ausge-
macht, hielt dem 
Druck jedoch 
ü b e r r a s c h e n d 
stand. Zur Pause 
blieb es bei der 
knappen Führung 
für den Spitzen-
reiter, wobei die 
Disziplinlosigkeiten 
auf Seiten der Gast-
geber bereits erste 
Schatten vorau-
swarfen: Ahmet 
Gok holte sich in 
der 20. Minute 
bereits seine 

sechste gelbe 
Karte der Saison ab.

Halbzeit Zwei

Die zweite Halbzeit 
sollte sich zu einer 
emotionalen Ach-
terbahnfahrt ent-
wickeln. Kandil kam 
mit viel Schwung 
aus der Kabine und 
bewies jene Unbe-
rechenbarkeit, vor 
der die Analysten 
gewarnt hatten. In 
der 72. Minute 
schlug die Stunde 
von Ahmet Aslan. In 
bester „Robben-
Manier“ zog er von 
außen nach innen 
und zirkelte den Ball 
zum :1-Ausgleich in 
den Winkel – ein 
sensationelles Tor, 
das das Heimpu-
blikum elektrisierte. 

Die SG St. Nikolaus 
wirkte geschockt 
und verlor kurz-
zeitig die Ordnung. 
Dies nutzte Kandil 
eiskalt aus: Nur 
zwei Minuten vor 
dem Ende der regu-
lären Spielzeit war 
es erneut Aslan, der 
nach einer Vorlage 
von Iskender Cetin 
zum 2:1 traf (88.). Die 
Sensation schien 
perfekt, der Tabel-
lenführer stand vor 
der zweiten Saison-
niederlage.

Doch die SG St. 
Nikolaus bewies 
jene Moral, die 
einen Spitzenreiter 
auszeichnet. In 
einer hektischen 
N a c h s p i e l z e i t 

warfen die Gäste 
alles nach vorne. In 
der 90. Minute herr-
schte Chaos im 
Strafraum der 
Gastgeber. Nach 
einer unglücklichen 
Abwehraktion der 
Kandil-Defensive, 
die in dieser Szene 
wie ein „Ping-Pong-
Spiel“ wirkte, 
schaltete Maurice 
Müller am sch-
nellsten und 
erzielte aus dem 
Gewühl heraus den 
vielumjubelten 2:2-
Ausgleich. 

Nach insgesamt 
acht Minuten Nach-
spielzeit p�ff der 
Unparteiische die 
hitzige Partie ab. 
Während die SG St. 
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Nikolaus mit einem 
blauen Auge 
davonkam und 
einen Punkt rettete, 
feierte der FC 
Kandil II einen ver-
dienten Achtung-
serfolg. Die Analyse 
behielt recht: Kandil 
bleibt zu Hause eine 
Macht und machte 
es dem Tabellen-
führer über 90 

Minuten extrem 
schwer. Für St. 
Nikolaus ist dieses 
Remis ein Warn-
schuss im Kampf um 
die Meisterschaft, 
während Kandil II 
bewiesen hat, dass 
sie an guten Tagen 
jeden Gegner der 
Liga ins Wanken 
bringen können.

Inspek�on nach
Herstellervorgaben
Klimaservice

Reifenservice

Achsvermessung

HU/AU
in Zusammenarbeit
mit einer autorisierten
Prüforganisa�on
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Kfz-Meisterbetrieb
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R
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Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in
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Der Gastgeber bei 
der nächsten Aus-
wärtsbegegnung, 
die Sportfreunde 
Heidstock 1956 e.V., 
ist ein Verein, der 
tief im Völklinger 
Fußball verwurzelt 
ist. 

Die Analyse der 
aktuellen Saison 
zeichnet das Bild 
eines Gegners, der 
in beiden Ligen als 
stabiles Rückgrat 
fungiert und sich 
durch eine bemer-
kenswerte Offensi-
vlust auszeichnet. 
Weder die erste 
noch die zweite 
Mannschaft der 
Heidstocker lässt 
sich als Abstieg-
skandidat be-
zeichnen; vielmehr 
bilden sie eine quali-
tative Konstanz im 
Mittelfeld ab, die 
jedem Gegner 
gefährlich werden 
kann, sobald man 

ihnen Räume für ihr 
mutiges Offensiv-
spiel lässt.

Diese offensive 
Schlagkraft wird 
bereits im ersten 
Duell des Tages um 
13:15 Uhr ein ent-
scheidender Faktor 
sein. In der Kreisliga 
trifft die Reserve 
der Sportfreunde 
auf unsere zweite 
Mannschaft, die 
derzeit als stolzer 
Tabellenführer mit 
44 Punkten aus 17 
Spielen die Liga 
dominiert. Es 
begegnet die beste 
Abwehr der Liga, die 
erst 14 Gegentreffer 
hinnehmen musste, 
einem Gastgeber, 
der mit bereits 64 
erzielten Toren 
seine Gefährlichkeit 
eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt hat. 
Obwohl Heidstock II 
auf dem siebten 
T a b e l l e n p l a t z 

rangiert, wird 
unsere Defensive 
gegen diesen 
t o r h u n g r i g e n 
Gegner voll 
gefordert sein, um 
die knappe Führung 
vor dem Verfolger 
aus Lauterbach zu 
behaupten und die 
volle Punktzahl vom 
Heidstock zu ent-
führen. Direkt im 
Anschluss, um 15:00 
Uhr, folgt der 
Kracher in der 
Bezirksliga zwischen 
den beiden ersten 
Mannschaften. Auch 
hier reist die SGN als 
Spitzenreiter an, 
sieht sich jedoch 
einem Gegner gege-
nüber, der trotz 
seines neunten 
Tabellenplatzes kei-
nesfalls unter-
schätzt werden 
darf. Während uns 
auf dem Papier 22 
Punkte von den 
S p o r t f r e u n d e n 
trennen, warnt die 

Statistik vor der 
Ef�zienz der 
Heidstocker, die 
bereits 45-mal ins 
Schwarze ge-
troffen haben. 
Unsere Mann-
schaft muss die 
k o n z e n t r i e r t e 
Leistung der 
bisherigen Saison 
abrufen, um nicht 
gegen einen 
befreit aufspie-
lenden Gegner 
zum Stolperstein 
im Aufstieg-
skampf zu 
werden. Um diese 
anspruchsvollen 
Aufgaben erfol-
greich zu 
bewältigen und 
mit insgesamt 
sechs Punkten im 
Gepäck heimzu-
kehren, bauen wir 
auf die lautstarke 
U n t e r s t ü t z u n g 
unserer An-
hänger.
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